
Saisonauftakt gelungen

Mit einem 9:6 in Oberbieber und einem starken Debut von David Unkels starteten die Cracks der
Ockenfelser Erstvertretung in die neue Saison. Der Sieg war hart erkämpft und stand lange Zeit auf des
Messers Schneide, denn die Gastgeber hielten dagegen, obwohl ihnen Henrich und Beyer an diesem Abend
fehlten.

Ockenfels dagegen in Bestbesetzung mit 7 "Aktiven" angetreten, tat sich schwer, denn HG
grippegeschwächt und Rolf völlig außer Form und ohne glattes Material brachten nicht das, was man sonst
gewohnt war.

Nach den Doppeln lagen wir zwar 2:1 in Führung, verschenketen aber ein mögliches 3:0, denn Rolf und
Martin brachten im Entscheidungssatz eine 6:0-Führung nicht nach Hause. David und Uwe, der per
Losentscheid "nur" Doppel spielen durfte, siegten souverän gegen Pfefferkorn/Röder. Ungefährdet der Sieg
vom Manfred mit Geburtstagskind Pascal gegen Dahm/Erdorf.

Vorne hatte Rolf dann gegen Freyhardt klar das Nachsehen, da dieser stark spielte und von Rolf durch eine
hohe Quote von eigenen Fehlern unterstützt wurde. David ließ gegen Pfefferkorn mit einem 3:1-Sieg nach
tollem Spiel nichts anbrennen und brachte uns wieder mit 3:2 in Führung. 

Auch in der Mitte konnten wir uns nicht absetzen: HG, wie gesagt, grippegeschächt, gab sein Match gegen
einen starken Röder ab, während Pascal gegen Kahlenbach zwar gewann, aber über die volle Distanz von 5
Sätzen musste und uns wieder in Führung brachte (4:3).

Am hinteren Paarkreuz hatten wir an diesem Abend ein Übergewicht, was letzendlich die Entscheidung für
den knappen Auswärtssieg bringen sollte. Denn sowohl Martin als auch Manfred beherrschten ihrte Gegner
Dahm bzw. Erdorf relativ sicher und stellten den Zwischestand von 6:3 zu unseren Gunsten her.

Vorne gab`s dann zwei mal Haue. Zuerst verlor David nach gutem Spiel gegen Freyhardt. Aber trotzdem:
Debut nach Sieg im Doppel und einem Sieg am vorderen Paarkreuz durchaus gelungen. Dann unterlag Rolf
auch Pfefferkorn unglücklich. Aber so ist das halt, wenn es nicht läuft: erst hat man kein Glück und dann
kommt auch noch Pech dazu. Oberbieber somit wieder dran: 6:5 für den TTC.

In der Mitte musste sich Kalle troz gutem Spiels Röder nach 5 Sätzen beugen, aber HG siegte sicher gegen
Kahlenbach und stellte die Führung wieder her.

Die Spiele am hinteren Paarkreuz sollten dann den knappen Auswärtssieg unter Dach und Fach bringen.
Und das taten sie auch, denn sichere Siege von Manfred gegen Dahm und Martin gegen Erdorf folgten und
beendeten um Mitternacht ein enges Match, aus dem der TTC Ockenfels knapp als glücklicher Sieger
hervorging, da er vom Fehlen zweier Stammspieler des Gegners profitierte.

"Hauptsache gewonnen" ist das Fazit, das der TTC aus dem 1. Spiel der neuen Saison zieht. Ein Sieg, auf
dem man aufbauen kann. Für welchen Platz man am Ende der Saison gut ist, ist derzeit noch nicht
absehbar, haben sich doch alle Mannschaften der Klasse verstärkt. Aber ein Platz in der vorderen
Tabellenhälfte sollte es schon sein.


